
 
 

Regeln für das Zusammenleben an 
unserer Schule 

 
Alle Kinder und Erwachsenen, die an unserer Schule arbeiten, sollen sich wohl 
fühlen. Deshalb begegnen  wir einander wohlwollend und wertschätzend, fair und mit 
gegenseitiger Achtung. 
Gemeinsame Abmachungen und Regeln helfen uns, dieses Ziel zu erreichen. 
 
 
 
Umgang miteinander: 
 
 
 
 
 
Wir...: 
 pflegen gute Umgangsformen, z.B grüssen, danken. 
 respektieren Aussagen wie „Stopp“ oder „Hör auf“.  
 schliessen niemanden aus. 
 lachen niemanden aus. 
 befolgen die Anweisungen aller Lehrpersonen und der Abwarte.  
 verhalten uns während den Schulzeiten im Schulgebäude ruhig. 
 kommen in angemessener Kleidung in die Schule. 
 
 
Umgang mit Gebäuden und Material: 
 
 
 
 
 
Wir  ...: 
 gehen mit dem Mobiliar und dem Schulmaterial sorgfältig um. 
 verschmutzen unser Schulhaus nicht mutwillig. 
 tragen zur Sauberkeit bei und werfen den Abfall in den Mülleimer.  
 tragen kleines Rollmaterial (Rollbrett und Inline-Skates) im Schulhaus, klappen 

Trottinetts zusammen und parkieren sie unter der Garderobenbank. 
 schalten auf dem Schulgelände das Handy aus. 
 

Wir begegnen einander offen, freundlich, mit 
Anstand und Respekt 
 
 
 
 

Wir tragen Sorge zu unserem Schulhaus, den 
Einrichtungen und der Umgebung 



 
Pause: 
 
 
 
 
 
Wir...: 
 begeben uns bei Pausenbeginn unverzüglich nach draussen oder in die 

Pausenhalle.  
 benutzen Gänge, Treppen und WC‘s nicht als Spiel- und Aufenthalts-plätze.  
 können uns bei Problemen an die jeweilige Pausenaufsicht wenden. 
 verräumen das Pausenmaterial nach der Pause. 
 benützen bei Ballspielen die dafür vorgesehenen Plätze (Rasen, roter Platz). 
 fahren mit Rollmaterial (Trottinett, Rollbrett, Inline-Skates...) auf dem Platz vor der 

Sporthalle. 
 werfen Schneebälle nur auf dem Rasenplatz. „Waschen“ ist nicht erlaubt. 

 
 

Damit sich alle Kinder und Erwachsenen an unserer Schule wohl fühlen, muss sich 
jeder und jede einzelne an die Abmachungen und Regeln halten.  
Wer sie nicht befolgt, trägt dafür die Konsequenzen. 
  
 
 

Wünnewil, 22. August 07 
 

Die Pause gibt uns Gelegenheit zu Erholung, Spiel 
und Spass 


